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Unterrichtsvorhaben

Die Darstellung der Unterrichtsvorhaben im schulinternen Lehrplan besitzt

den Anspruch,  sämtliche im Kernlehrplan angeführten Kompetenzen ab-

zudecken. Dies entspricht der Verpflichtung jeder Lehrkraft,  alle Kompe-

tenzerwartungen des Kernlehrplans bei den Lernenden auszubilden und

zu entwickeln.

Im folgenden Übersichtsraster  wird  die  für  alle  Lehrerinnen und Lehrer

verbindliche  Verteilung  der  Unterrichtsvorhaben  dargestellt.  Das  Über-

sichtsraster  dient  dazu,  den  Kolleginnen und Kollegen einen  schnellen

Überblick über die Zuordnung der Unterrichtsvorhaben zu den einzelnen

Jahrgangsstufen sowie den im Kernlehrplan genannten Kompetenzen, In-

haltsfeldern und inhaltlichen Schwerpunkten zu verschaffen. Um Klarheit

für die Lehrkräfte herzustellen und die Übersichtlichkeit zu gewährleisten,

werden in der Kategorie „Kompetenzen“ an dieser Stelle nur die überge-

ordneten Kompetenzerwartungen ausgewiesen, während die konkretisier-

ten Kompetenzerwartungen erst auf der Ebene konkretisierter Unterrichts-

vorhaben Berücksichtigung finden. Der ausgewiesene Zeitbedarf versteht

sich als grobe Orientierungsgröße, die nach Bedarf über- oder unterschrit-

ten werden kann. Um Spielraum für Vertiefungen, besondere Schülerinter-

essen, aktuelle Themen bzw. die Erfordernisse anderer besonderer Ereig-

nisse (z.B. Praktika, Kursfahrten o.ä.) zu erhalten, wurden im Rahmen die-

ses schulinternen Lehrplans nur ca. 75 Prozent der Bruttounterrichtszeit

verplant.
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2.1.1 Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben

Einführungsphase
Unterrichtsvorhaben I:

Thema:  Wie Menschen das Fremde und den Fremden wahrnahmen –
Fremdsein in weltgeschichtlicher Perspektive

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler
 treffen unter Anleitung methodische Entscheidungen für eine histori-

sche Untersuchung (MK1), 
 identifizieren Verstehensprobleme und führen die notwendigen Klärun-

gen herbei (MK4), 
 analysieren  Fallbeispiele  und  nehmen  Verallgemeinerungen  vor

(MK5),
 wenden aufgabengeleitet, an wissenschaftlichen Standards orientiert,

grundlegende  Schritte  der  Interpretation  von  Textquellen  (und  der
Analyse von und kritischer Auseinandersetzung mit historischen Dar-
stellungen) fachgerecht an (MK6),

 interpretieren und analysieren sachgerecht unter Anleitung auch nicht-
sprachliche Quellen (und Darstellungen) wie Karten, Grafiken, Schau-
bilder, (und) Bilder, (Karikaturen und Filme) (MK7),

 stellen  innerhalb  der  Lerngruppe  ihre  Vorstellungen  vom Verhältnis
der eigenen Person und Gruppe zur historischen Welt und ihren Men-
schen dar (HK1),

 entwickeln  Ansätze für  Handlungsoptionen  für  die  Gegenwart  unter
Beachtung der  Rolle  von historischen Erfahrungen in  gesellschaftli-
chen und politischen Entscheidungsprozessen (HK2),

 präsentieren eigene  historische Narrationen  und  nehmen damit  am
(schul-) öffentlichen Diskurs teil (HK6).

Inhaltsfelder: IF 1 (Erfahrungen mit Fremdsein in weltgeschichtlicher Per-
spektive)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Die Darstellung der Germanen in römischer Perspektive

Unterrichtsvorhaben II:

Thema:  Begegnung von islamischer und christlicher Welt –Konfliktpoten-
ziale und Entwicklungschancen

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler
 erläutern den Unterschied zwischen Quellen und Darstellungen, ver-

gleichen Informationen aus ihnen miteinander und stellen Bezüge zwi-
schen ihnen her (MK3),

 identifizieren Verstehensprobleme und führen die notwendigen Klärun-
gen herbei (MK4),

 analysieren  Fallbeispiele  und  nehmen  Verallgemeinerungen  vor
(MK5),

 wenden aufgabengeleitet, an wissenschaftlichen Standards orientiert,
grundlegende Schritte der Interpretation von Textquellen und der Ana-
lyse von und kritischen Auseinandersetzung mit historischen Darstel-
lungen fachgerecht an (MK6),

 stellen  fachspezifische  Sachverhalte  unter  Verwendung  geeigneter
sprachlicher Mittel und Fachbegriffe adressatenbezogen und problem-
orientiert  dar  und präsentieren  diese  auch unter  Nutzung elektroni-
scher Datenverarbeitungssysteme anschaulich (MK9),

 stellen  innerhalb  der  Lerngruppe  ihre  Vorstellungen  vom Verhältnis
der eigenen Person und Gruppe zur historischen Welt und ihren Men-
schen dar (HK1),

 entwerfen, ggf. in kritischer Distanz, eigene Beiträge zu ausgewählten
Formen der öffentlichen Geschichts- und Erinnerungskultur (HK5).

Inhaltsfelder: IF 2 (Islamische Welt – christliche Welt: Begegnung zweier
Kulturen in Mittelalter und früher Neuzeit)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Religion und Staat



 Mittelalterliche Weltbilder in Asien und Europa
 Was Reisende erzählen – Selbst- und Fremdbild in der frühen Neuzeit
 Fremdsein, Vielfalt und Integration – Migration am Beispiel des Ruhr-

gebiets im 19. und 20. Jahrhundert

Zeitbedarf: 24 Std.

 Die Entwicklung von Wissenschaft und Kultur
 Die Kreuzzüge
 Das Osmanische Reich und „Europa“ in der Frühen Neuzeit

Zeitbedarf: 30 Std.
Unterrichtsvorhaben III:

Thema: Freiheit und Gleichheit für alle!? – Die Menschenrechte in histori-
scher Perspektive 

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler
 recherchieren fachgerecht innerhalb und außerhalb der Schule in rele-

vanten Medien und beschaffen zielgerichtet  Informationen zu einfa-
chen Problemstellungen (MK2), 

 wenden aufgabengeleitet, an wissenschaftlichen Standards orientiert,
grundlegende Schritte der Interpretation von Textquellen und der Ana-
lyse von und kritischen Auseinandersetzung mit historischen Darstel-
lungen fachgerecht an (MK6),

 interpretieren und analysieren sachgerecht unter Anleitung auch nicht-
sprachliche Quellen und Darstellungen wie (Karten, Grafiken), Schau-
bilder, (Bilder), Karikaturen und Filme (MK7),

 stellen  grundlegende  Zusammenhänge  aufgabenbezogen  geordnet
und strukturiert  auch in Kartenskizzen,  Diagrammen und Strukturbil-
dern dar (MK8),

 stellen  innerhalb  der  Lerngruppe  ihre  Vorstellungen  vom Verhältnis
der eigenen Person und Gruppe zur historischen Welt und ihren Men-
schen dar  (HK1),

 entwickeln  Ansätze für  Handlungsoptionen  für  die  Gegenwart  unter
der Beachtung der Rolle von historischen Erfahrungen in gesellschaft-
lichen und politischen Entscheidungsprozessen (HK2),

 beziehen angeleitet Position in Debatten um gegenwärtige Verantwor-
tung für historische Sachverhalte und deren Konsequenzen (HK3).
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Inhaltsfelder: IF 3 (Die Menschenrechte in historischer Perspektive)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Ideengeschichtliche Wurzeln und Entwicklungsetappen
 Durchsetzung  der  Menschenrechte  am  Beispiel  der  Französischen

Revolution
 Geltungsbereiche der Menschenrechte in Vergangenheit und Gegen-

wart

Zeitbedarf: 30 Std.
Summe Einführungsphase: 84 Stunden
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Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS
Unterrichtsvorhaben I:

Thema: Beharrung und Wandel – Modernisierung im 19. Jahrhundert

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler
 treffen  selbstständig  zentrale  methodische  Entscheidungen  für  eine

historische Untersuchung (MK1),
 erläutern den Unterschied zwischen Quellen und Darstellungen,  ver-

gleichen Informationen aus ihnen miteinander und stellen Bezüge zwi-
schen ihnen her (MK3),

 wenden angeleitet  unterschiedliche historische Untersuchungsformen
an  (gegenwartsgenetisch,  diachron,  synchron,  perspektivisch-ideolo-
giekritisch, Untersuchung eines historischen Falls) (MK5),

 wenden,  an  wissenschaftlichen  Standards  orientiert,  grundlegende
Schritte der Interpretation von Textquellen und der Analyse von und kri-
tischen  Auseinandersetzung  mit  historischen  Darstellungen  fachge-
recht an (MK6),

 interpretieren und analysieren sach- und fachgerecht nichtsprachliche
Quellen und Darstellungen wie Karten, Grafiken, Statistiken, Schaubil-
der, Diagramme, Bilder, Karikaturen, Filme und historische Sachquel-
len (u.a. Denkmäler) (MK7),

 entwickeln Handlungsoptionen für die Gegenwart unter Beachtung  his-
torischer Erfahrungen und der jeweils herrschenden historischen Rah-
menbedingungen (HK2),

 entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentli-
chen Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert
(HK4),

 nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an ausgewählten Formen der öffent-
lichen  Geschichts-  und  Erinnerungskultur  mit  eigenen  Beiträgen  teil
(HK5).

Inhaltsfelder:  IF  4  (Die  moderne  Industriegesellschaft  zwischen  Fort-
schritt und Krise), IF 6 (Nationalismus, Nationalstaat und deutsche Identi-

Unterrichtsvorhaben II:

Thema: Fortschritt und Gefährdung des Fortschritts   sozioökonomische
und politische Entwicklungen zwischen 1880 und 1930

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler
 identifizieren  Verstehensprobleme  auch  bei  komplexeren  Materialien

und führen fachgerecht die notwendigen Klärungen herbei (MK4),
 wenden angeleitet  unterschiedliche historische Untersuchungsformen

an  (gegenwartsgenetisch,  diachron,  synchron,  perspektivisch-ideolo-
giekritisch, Untersuchung eines historischen Falls) (MK5),

 interpretieren und analysieren sach- und fachgerecht nichtsprachliche
Quellen und Darstellungen wie Karten, Grafiken, Statistiken, Schaubil-
der, Diagramme, Bilder, Karikaturen, Filme und historische Sachquel-
len (u.a. Denkmäler) (MK7),

 stellen  komplexere  Zusammenhänge  aufgabenbezogen  geordnet,
strukturiert  und optisch prägnant  in  Kartenskizzen,  Diagrammen und
Strukturbildern dar (MK8),

 beziehen Position in Debatten um gegenwärtige Verantwortung für his-
torische Sachverhalte und deren Konsequenzen (HK3),

 entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentli-
chen Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert
(HK4),

 präsentieren eigene historische Narrationen und vertreten begründet
Positionen zu einzelnen historischen Streitfragen (HK6).

Inhaltsfelder:  IF  4  (Die  moderne  Industriegesellschaft  zwischen  Fort-
schritt und Krise), IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzun-
gen, Herrschaftsstrukturen, Nachwirkungen und Deutungen),  IF 7 (Frie-
densschlüsse und Ordnungen des Friedens in der Moderne)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Vom Hochimperialismus zum ersten „modernen“ Krieg in der Industrie-

gesellschaft
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tät im 19. und 20. Jahrhundert), IF 7 (Friedensschlüsse und Ordnungen
des Friedens in der Moderne)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Europäische Friedensordnung nach den Napoleonischen Kriegen
 Die „Deutsche Frage“ im 19. Jahrhundert
 Die „Zweite Industrielle Revolution“ und die Entstehung der modernen

Massengesellschaft

Zeitbedarf: 36 Std.

 Internationale Friedensordnung nach dem Ersten Weltkrieg
 Ursachen und Folgen der Weltwirtschaftskrise 1929
 Politische und ideologische Voraussetzungen des Nationalsozialismus

Zeitbedarf: 34 Std.
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Unterrichtsvorhaben IIIa:

Thema: Der Zivilisationsbruch  Deutschland und Europa unterm Haken-
kreuz

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler
 erläutern den Unterschied zwischen Quellen und Darstellungen,  ver-

gleichen Informationen aus ihnen miteinander und stellen auch weniger
offenkundige Bezüge zwischen ihnen her (MK3),

 wenden,  an  wissenschaftlichen  Standards  orientiert,  grundlegende
Schritte der Interpretation von Textquellen und der Analyse von und kri-
tischen  Auseinandersetzung  mit  historischen  Darstellungen  fachge-
recht an (MK6),

 interpretieren und analysieren sach- und fachgerecht nichtsprachliche
Quellen und Darstellungen wie Karten, Grafiken, Statistiken, Schaubil-
der, Diagramme, Bilder, Karikaturen, Filme und historische Sachquel-
len (u.a. Denkmäler) (MK7),

 entwickeln Handlungsoptionen für die Gegenwart unter Beachtung  his-
torischer Erfahrungen und der jeweils herrschenden historischen Rah-
menbedingungen (HK2),

 präsentieren eigene historische Narrationen und vertreten begründet
Positionen zu einzelnen historischen Streitfragen (HK6).

Inhaltsfelder: IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen,
Herrschaftsstrukturen, Nachwirkungen und Deutungen), IF 6 (Nationalis-
mus, Nationalstaat und deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Politische und ideologische Voraussetzungen des Nationalsozialismus
 „Volk“ und „Nation“ (im Kaiserreich und) im Nationalsozialismus

Zeitbedarf: 20 Std.
Summe Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS: 90 Stunden
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Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS
Unterrichtsvorhaben IIIb:

Thema: Der Zivilisationsbruch – Deutschland und Europa unterm Haken-
kreuz

Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler
 wenden,  an  wissenschaftlichen  Standards  orientiert,  grundlegende

Schritte der Interpretation von Textquellen und der Analyse von und
kritischen Auseinandersetzung mit historischen Darstellungen fachge-
recht an (MK6),

 stellen  komplexere  fachspezifische  Sachverhalte  unter  Verwendung
geeigneter  sprachlicher  Mittel  und Fachbegriffe/Kategorien  adressa-
tenbezogen sowie problemorientiert dar und präsentieren diese auch
unter Nutzung elektronischer Datenverarbeitungssysteme anschaulich
(MK9),

 stellen  den eigenen aktuellen  historischen Standort  dar,  auch unter
Beachtung  neuer Erkenntnisse, die das Verhältnis der eigenen Per-
son und Gruppe zur historischen Welt sowie ihren Menschen betreffen
und ggf. verändern (HK1),

 beziehen  Position  in  Debatten  um gegenwärtige  Verantwortung  für
historische Sachverhalte und deren Konsequenzen (HK3),

 entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentli-
chen Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert
(HK4),

 nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an ausgewählten Formen der öf-
fentlichen  Geschichts-  und Erinnerungskultur  mit  eigenen  Beiträgen
teil (HK5).

Inhaltsfelder: IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen, 
Herrschaftsstrukturen, Nachwirkungen und Deutungen), IF 6 (Nationalis-
mus, Nationalstaat und deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert)

Inhaltliche Schwerpunkte: 
 Die Herrschaft des Nationalsozialismus in Deutschland und Europa

Unterrichtsvorhaben IV:

Thema:  Deutsche Identitäten im Kontext  internationaler  Verflechtungen
nach dem Zweiten Weltkrieg

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler 
 recherchieren fachgerecht und selbstständig innerhalb und außerhalb

der Schule in relevanten Medien und beschaffen zielgerichtet Informa-
tionen auch zu komplexeren Problemstellungen (MK2),

 wenden angeleitet unterschiedliche historische Untersuchungsformen
an (gegenwartsgenetisch, (diachron, synchron,) perspektivisch-ideolo-
giekritisch, Untersuchung eines historischen Falls) (MK5),

 interpretieren und analysieren sach- und fachgerecht nichtsprachliche
Quellen und Darstellungen wie Karten, (Grafiken, Statistiken,) Schau-
bilder, (Diagramme, Bilder,) Karikaturen, Filme und historische Sach-
quellen (u.a. Denkmäler) (MK7),

 stellen  komplexere  Zusammenhänge  aufgabenbezogen  geordnet,
strukturiert und optisch prägnant in (Kartenskizzen, Diagrammen und)
Strukturbildern dar (MK8),

 stellen  komplexere  fachspezifische  Sachverhalte  unter  Verwendung
geeigneter  sprachlicher  Mittel  und Fachbegriffe/Kategorien  adressa-
tenbezogen sowie problemorientiert dar und präsentieren diese auch
unter Nutzung elektronischer Datenverarbeitungssysteme anschaulich
(MK9),

 stellen  den eigenen aktuellen  historischen Standort  dar,  auch unter
Beachtung  neuer Erkenntnisse, die das Verhältnis der eigenen Per-
son und Gruppe zur historischen Welt sowie ihren Menschen betreffen
und ggf. verändern (HK1), 

 entwickeln  Handlungsoptionen  für  die  Gegenwart  unter  Beachtung
historischer  Erfahrungen  und  der  jeweils  herrschenden  historischen
Rahmenbedingungen (HK2), 

 beziehen  Position  in  Debatten  um gegenwärtige  Verantwortung  für
historische Sachverhalte und deren Konsequenzen (HK3), 

 entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentli-
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 „Volk“ und „Nation“ (im Kaiserreich und) im Nationalsozialismus

Zeitbedarf: 25 Std.

chen Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert
(HK4), 

 nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an ausgewählten Formen der öf-
fentlichen  Geschichts-  und Erinnerungskultur  mit  eigenen  Beiträgen
teil (HK5), 

 präsentieren eigene historische Narrationen und vertreten begründet
Positionen zu einzelnen historischen Streitfragen (HK6). 

Inhaltsfelder: IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen,
Herrschaftsstrukturen, Nachwirkungen und Deutungen), IF 6 (Nationalis-
mus, Nationalstaat und deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert), IF
7 (Friedensschlüsse und Ordnungen des Friedens in der Moderne)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Vergangenheitspolitik und „Vergangenheitsbewältigung“
 Nationale  Identität  unter  den  Bedingungen  der  Zweistaatlichkeit  in

Deutschland
 Konflikte und Frieden nach dem Zweiten Weltkrieg
 Die Überwindung der deutschen Teilung in der friedlichen Revolution

von 1989

Zeitbedarf: 38 Std.
Unterrichtsvorhaben V:

Thema: Ist Frieden machbar? Historische Erfahrungen für Gegenwart und
Zukunft

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler
 stellen  komplexere  fachspezifische  Sachverhalte  unter  Verwendung

geeigneter sprachlicher Mittel und Fachbegriffe/Kategorien adressaten-
bezogen sowie problemorientiert dar und präsentieren diese auch unter
Nutzung  elektronischer  Datenverarbeitungssysteme  anschaulich
(MK9),

 stellen  den  eigenen  aktuellen  historischen  Standort  dar,  auch  unter
Beachtung neuer Erkenntnisse, die das Verhältnis der eigenen Person
und Gruppe zur historischen Welt sowie ihren Menschen betreffen und
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ggf. verändern (HK1),
 entwickeln Handlungsoptionen für die Gegenwart unter Beachtung his-

torischer Erfahrungen und der jeweils herrschenden historischen Rah-
menbedingungen (HK2).

Inhaltsfelder: Auswahl aus allen Inhaltsfeldern der Q1/Q2

Inhaltliche Schwerpunkte:
Ausgewählte inhaltliche Schwerpunkte unter zwei Perspektiven: internatio-
naler Friede, innerer Friede (nach Wahl der Lehrkraft, in Absprache mit
dem Kurs).

Zeitbedarf: 12 Std.

Summe Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS: 75 Stunden
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Qualifikationsphase (Q1) – LEISTUNGSKURS
Unterrichtsvorhaben I:

Thema:  Beharrung und Wandel – Modernisierung in der frühen Neuzeit
und im 19. Jahrhundert

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler
 treffen selbstständig unter Offenlegung und Diskussion der erforderli-

chen Teiloperationen methodische Entscheidungen für eine historische
Untersuchung (MK1),

 erläutern den Unterschied zwischen Quellen und Darstellungen,  ver-
gleichen Informationen aus ihnen miteinander und stellen so auch den
Konstruktcharakter von Geschichte heraus (MK3),

 wenden unterschiedliche historische Untersuchungsformen an (gegen-
wartsgenetisch,  diachron,  synchron,  perspektivisch-ideologiekritisch,
Untersuchung eines historischen Falls) (MK5),

 wenden,  an  wissenschaftlichen  Standards  orientiert,  selbstständig
Schritte der Interpretation von Textquellen und der Analyse von und kri-
tischen  Auseinandersetzung  mit  historischen  Darstellungen  fachge-
recht an (MK6),

 interpretieren  und  analysieren  eigenständig  sach-  und  fachgerecht
nichtsprachliche Quellen und Darstellungen wie Karten, Grafiken, Sta-
tistiken, Schaubilder, Diagramme, Bilder, Karikaturen, Filme und histori-
sche Sachquellen (u.a. Denkmäler) (MK7),

 entwickeln  differenziert  Handlungsoptionen  für  die  Gegenwart  unter
Beachtung historischer Erfahrungen und der jeweils herrschenden his-
torischen Rahmenbedingungen (HK2),

 entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentli-
chen Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert
(HK4),

 nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an ausgewählten Formen der öffent-
lichen  Geschichts-  und Erinnerungskultur  mit  differenzierten eigenen
Beiträgen teil (HK5).

Unterrichtsvorhaben II:

Thema: Fortschritt und Gefährdung des Fortschritts   sozioökonomische
und politische Entwicklungen zwischen 1880 und 1930

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler
 identifizieren Verstehensprobleme bei komplexen Materialien und füh-

ren fachgerecht die notwendigen Klärungen herbei (MK4),
 wenden unterschiedliche historische Untersuchungsformen an (gegen-

wartsgenetisch,  diachron,  synchron,  perspektivisch-ideologiekritisch,
Untersuchung eines historischen Falls) (MK5),

 interpretieren  und  analysieren  eigenständig  sach-  und  fachgerecht
nichtsprachliche Quellen und Darstellungen wie Karten, Grafiken, Sta-
tistiken, Schaubilder, Diagramme, Bilder, Karikaturen, Filme und histori-
sche Sachquellen (u.a. Denkmäler) (MK7),

 stellen auch komplexe Zusammenhänge strukturiert  und optisch prä-
gnant in Kartenskizzen, Diagrammen und Strukturbildern dar (MK8),

 stellen fachspezifische Sachverhalte auch mit hohem Komplexitätsgrad
unter Verwendung geeigneter sprachlicher Mittel und Fachbegriffe/Ka-
tegorien adressatenbezogen sowie problemorientiert  dar und präsen-
tieren diese auch unter Nutzung elektronischer Datenverarbeitungssys-
teme (MK9),

 entwickeln  differenziert  Handlungsoptionen  für  die  Gegenwart  unter
Beachtung historischer Erfahrungen und der jeweils herrschenden his-
torischen Rahmenbedingungen (HK2),

 beziehen differenziert Position in Debatten über gegenwärtige Verant-
wortung für historische Sachverhalte und deren Konsequenzen (HK3),

 entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentli-
chen Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert
(HK4),

 nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an der öffentlichen Geschichts- und
Erinnerungskultur mit differenzierten eigenen Beiträgen teil (HK5),

 präsentieren eigene historische Narrationen und vertreten begründet
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Inhaltsfelder:  IF  4  (Die  moderne  Industriegesellschaft  zwischen  Fort-
schritt und Krise), IF 6 (Nationalismus, Nationalstaat und deutsche Identi-
tät im 19. und 20. Jahrhundert), IF 7 (Friedensschlüsse und Ordnungen
des Friedens in der Moderne)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Multilateraler Interessenausgleich nach dem Dreißigjährigen Krieg
 Europäische Friedensordnung nach den Napoleonischen Kriegen
 Die „Deutsche Frage“ im 19. Jahrhundert
 Die „Zweite Industrielle Revolution“ und die Entstehung der modernen

Massengesellschaft

Zeitbedarf: 60 Std.

Positionen zu grundlegenden historischen Streitfragen (HK6).

Inhaltsfelder:  IF  4  (Die  moderne  Industriegesellschaft  zwischen  Fort-
schritt und Krise), IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzun-
gen, Herrschaftsstrukturen, Nachwirkungen und Deutungen), IF 7 (Frie-
densschlüsse und Ordnungen des Friedens in der Moderne)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Vom Hochimperialismus zum ersten „modernen“ Krieg in der Industrie-

gesellschaft
 Internationale Friedensordnung nach dem Ersten Weltkrieg
 Ursachen und Folgen der Weltwirtschaftskrise 1929
 Politische und ideologische Voraussetzungen des Nationalsozialismus

Zeitbedarf: 60 Std.
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Unterrichtsvorhaben IIIa:

Thema: Der Zivilisationsbruch  Deutschland und Europa unterm Haken-
kreuz

Kompetenzen:
Schülerinnen und Schüler
 erläutern den Unterschied zwischen Quellen und Darstellungen,  ver-

gleichen Informationen aus ihnen miteinander und stellen so auch den
Konstruktcharakter von Geschichte heraus (MK3),

 wenden,  an  wissenschaftlichen  Standards  orientiert,  selbstständig
Schritte der Interpretation von Textquellen und der Analyse von und kri-
tischen  Auseinandersetzung  mit  historischen  Darstellungen  fachge-
recht an (MK6),

 interpretieren  und  analysieren  eigenständig  sach-  und  fachgerecht
nichtsprachliche Quellen und Darstellungen wie Karten, Grafiken, Sta-
tistiken, Schaubilder, Diagramme, Bilder, Karikaturen, Filme und histori-
sche Sachquellen (u.a. Denkmäler) (MK7),

 entwickeln  differenziert  Handlungsoptionen  für  die  Gegenwart  unter
Beachtung historischer Erfahrungen und der jeweils herrschenden his-
torischen Rahmenbedingungen (HK2),

 präsentieren eigene historische Narrationen und vertreten begründet 
Positionen zu grundlegenden historischen Streitfragen (HK6).

Inhaltsfelder: IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen,
Herrschaftsstruktur, Nachwirkungen und Deutungen), IF 6 (Nationalismus,
Nationalstaat und deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Politische und ideologische Voraussetzungen des Nationalsozialismus
 „Volk“ und „Nation“ (im Kaiserreich und) im Nationalsozialismus

Zeitbedarf: 30 Std.
Summe Qualifikationsphase (Q1) – LEISTUNGSKURS: 150 Stunden
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Qualifikationsphase (Q2) – LEISTUNGSKURS
Unterrichtsvorhaben IIIb:

Thema: Der Zivilisationsbruch  Deutschland und Europa unterm Haken-
kreuz

Kompetenzen:
Schülerinnen und Schüler
 wenden,  an  wissenschaftlichen  Standards  orientiert,  selbstständig

Schritte der Interpretation von Textquellen und der Analyse von und kri-
tischen  Auseinandersetzung  mit  historischen  Darstellungen  fachge-
recht an (MK6),

 stellen fachspezifische Sachverhalte auch mit hohem Komplexitätsgrad
unter Verwendung geeigneter sprachlicher Mittel und Fachbegriffe/Ka-
tegorien adressatenbezogen sowie problemorientiert  dar und präsen-
tieren diese auch unter Nutzung elektronischer Datenverarbeitungssys-
teme anschaulich (MK9),

 stellen innerhalb und ggf. auch außerhalb der Lerngruppe ihre Vorstel-
lungen  vom Verhältnis  der  eigenen  Person  und  Gruppe  zur  histori-
schen Welt und ihren Menschen auch im Widerspruch zu anderen Po-
sitionen dar (HK1),

 beziehen differenziert Position in Debatten über gegenwärtige Verant-
wortung für historische Sachverhalte und deren Konsequenzen (HK3),

 entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentli-
chen Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert
(HK4),

 nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an ausgewählten Formen der öffent-
lichen  Geschichts-  und Erinnerungskultur  mit  differenzierten eigenen
Beiträgen teil (HK5).

Inhaltsfelder: IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen,
Herrschaftsstruktur, Nachwirkungen und Deutungen), IF 6 (Nationalismus,
Nationalstaat und deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Die Herrschaft des Nationalsozialismus in Deutschland und Europa

Unterrichtsvorhaben IV:

Thema:  Deutsche Identitäten im Kontext  internationaler  Verflechtungen
nach dem Zweiten Weltkrieg

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler 
 recherchieren fachgerecht und selbstständig innerhalb und außerhalb

der Schule in relevanten Medien und beschaffen zielgerichtet Informa-
tionen zu komplexen Problemstellungen (MK2),

 wenden unterschiedliche historische Untersuchungsformen an (gegen-
wartsgenetisch, (diachron, synchron,) perspektivisch-ideologiekritisch,
Untersuchung eines historischen Falls) (MK5),

 interpretieren  und  analysieren  eigenständig  sach-  und  fachgerecht
nichtsprachliche  Quellen  und  Darstellungen  wie  Karten,  (Grafiken,
Statistiken,) Schaubilder,(Diagramme, Bilder,) Karikaturen, Filme und
historische Sachquellen (u.a. Denkmäler) (MK7),

 stellen auch komplexe Zusammenhänge strukturiert und optisch prä-
gnant in (Kartenskizzen, Diagrammen und) Strukturbildern dar (MK8),

 stellen  fachspezifische  Sachverhalte  auch  mit  hohem Komplexitäts-
grad unter Verwendung geeigneter sprachlicher Mittel und Fachbegrif-
fe/Kategorien  adressatenbezogen  sowie  problemorientiert  dar  und
präsentieren diese auch unter Nutzung elektronischer Datenverarbei-
tungssysteme anschaulich (MK9),

 stellen innerhalb und ggf. auch außerhalb der Lerngruppe ihre Vorstel-
lungen vom Verhältnis  der  eigenen Person und Gruppe zur histori-
schen Welt und ihren Menschen auch im Widerspruch zu anderen Po-
sitionen dar (HK1),

 entwickeln  differenziert  Handlungsoptionen  für  die  Gegenwart  unter
Beachtung historischer Erfahrungen und der jeweils herrschenden his-
torischen Rahmenbedingungen (HK2),

 beziehen differenziert Position in Debatten über gegenwärtige Verant-
wortung für historische Sachverhalte und deren Konsequenzen (HK3),

 entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentli-
chen Erinnerungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert
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 „Volk“ und „Nation“ (im Kaiserreich und) im Nationalsozialismus

Zeitbedarf: 40 Std.

(HK4),
 nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an ausgewählten Formen der öf-

fentlichen Geschichts- und Erinnerungskultur mit differenzierten eige-
nen Beiträgen teil (HK5),

 präsentieren eigene historische Narrationen und vertreten begründet
Positionen zu grundlegenden historischen Streitfragen (HK6).

Inhaltsfelder: IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen,
Herrschaftsstrukturen, Nachwirkungen und Deutungen), IF 6 (Nationalis-
mus, Nationalstaat und deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert), IF
7 (Friedensschlüsse und Ordnungen des Friedens in der Moderne)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Vergangenheitspolitik und „Vergangenheitsbewältigung“
 Nationale  Identität  unter  den  Bedingungen  der  Zweistaatlichkeit  in

Deutschland
 Konflikte und Frieden nach dem Zweiten Weltkrieg
 Die Überwindung der deutschen Teilung in der Revolution von 1989

Zeitbedarf: 65 Std.
Unterrichtsvorhaben V:

Thema: Ist Frieden machbar? Historische Erfahrungen für Gegenwart und
Zukunft

Kompetenzen:
Die Schülerinnen und Schüler
 stellen  fachspezifische  Sachverhalte  auch  mit  hohem Komplexitäts-

grad unter Verwendung geeigneter sprachlicher Mittel und Fachbegrif-
fe/Kategorien  adressatenbezogen  sowie  problemorientiert  dar  und
präsentieren diese auch unter Nutzung elektronischer Datenverarbei-
tungssysteme anschaulich (MK9),

 stellen innerhalb und ggf. außerhalb der Lerngruppe ihre Vorstellun-
gen vom Verhältnis der eigenen Person und Gruppe zur historischen
Welt und ihren Menschen auch im Widerspruch zu anderen Positionen
dar (HK1),

 entwickeln  differenziert  Handlungsoptionen  für  die  Gegenwart  unter
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Beachtung historischer Erfahrungen und der jeweils herrschenden his-
torischen Rahmenbedingungen (HK2).

Inhaltsfelder: Auswahl aus allen Inhaltsfeldern der Q1/Q2

Inhaltliche Schwerpunkte: 
Ausgewählte inhaltliche Schwerpunkte unter zwei Perspektiven: internatio-
naler Friede, innerer Friede (nach Wahl der Lehrkraft, in Absprache mit
dem Kurs).

Zeitbedarf: 20 Std.

Summe Qualifikationsphase (Q2) – LEISTUNGSKURS: 125 Stunden
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